
 

Gedenkstätte Marienborn bietet zu Christi Himmelfahrt 

öffentliche Rundgänge an 

Die Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn ist am 

Donnerstag, dem 14. Mai 2026, geöffnet. 

Gäste können sich von 10:00 bis 17:00 Uhr zur ehemaligen 

Grenzübergangsstelle informieren. Um 14:30 Uhr findet ein öffentlicher 

Rundgang statt. Zu besichtigen sind das Außengelände mit der 

Passkontrolle Einreise, der Zollabfertigung, der Wechselstelle der DDR-

Staatsbank und dem Kommandantenturm.  

Ebenfalls ab 14:30 Uhr können sich Teilnehmende des öffentlichen 

Rundgangs am Grenzdenkmal Hötensleben über das DDR-Grenzregime 

und seine Auswirkungen auf die Menschen in Ost und West informieren. 

Auf einer Länge von 350 Metern sind die todbringenden Grenzanlagen 

aus Mauern, Streckmetallzäunen und Beobachtungstürmen erhalten 

geblieben. 

Im Besucherzentrum kann die Dauerausstellung „Die DDR-

Grenzübergangsstelle Marienborn. Schauplatz des Ost-West-Konflikts im 

geteilten Deutschland“ besichtigt werden.  

Der Eintritt und die Teilnahme an den Rundgängen sind kostenfrei. 

Informationen zum Pressebild: Rundgang mit einer Schulklasse über das 

Grenzdenkmal Hötensleben, Foto: Kocmoc Exhibitions im Auftrag der 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 

 

Magdeburg, 8. Mai 2026 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  

Fax: 0391 244 55 998 

mailto:matthias.ohms@erinnern.org


Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 

An der Bundesautobahn 2 
39365 Marienborn 
 
Tel: 039406 9209 0 
Fax: 039406 9209 9 
Mail: info-marienborn@erinnern.org  
Web: www.erinnern.org 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr 
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